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Stadt Gladbeck Gladbeck, 15.07.2003 

 Vorlage Nr. 03/0347 
Federf. CDU-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfe- und Sozialausschuss Ratsfrau Seifert 29.07.2003  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 7.7.03 gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse  
hier: Neueste Erkenntnisse aus der PISA-Studie 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrter Herr Watenphul, 
 
im Namen der CDU-Ratsfraktion beantrage ich für die Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses am 29. Juli 2003 den Punkt 
 
 Neueste Erkenntnisse aus der PISA-Studie 
 
in die Tagesordnung aufzunehmen. 
 
Begründung: 
 
Gerade die neuesten Erkenntnisse aus der Studie belegen das Versagen des Staates bei 
der Förderung von Kindern mit schwieriger sozialer Herkunft. Dies, obwohl bekannt ist, 
dass es Entwicklungsdefizite bei Vorschulkindern gibt, die begründet sind vor allem auch 
in der Armut der Familien und Kinder. 
 
Arme nicht nichtarme Kinder unterscheiden sich deutlich. Nach vorliegenden Studien hin-
terlässt Armut bereits bei den Kindern im Einschulungsalter deutliche Spuren. Dies be-
gründet auch, den Jugendhilfeausschuss mit dem Problem „Kinderarmut als Bildungs-
hemmnis“ zu befassen, zumal Kindergärten in der Verantwortung der Jugendhilfe einen 
eigenen Bildungsauftrag haben. 
 
Dazu gehören Fragen wie z. B.: 

- anstehende Hilfen für das Wohlergehen von Kindern, trotz Armut; 
- mit welchen Mitteln können Defizite wie Sprach-, Spiel- und Arbeitsverhalten 

von Kindern im Bereich der Jugendhilfe aufgearbeitet werden; 
- in welchem Alter kommen in Gladbeck tatsächlich Kinder in den Kindergarten; 
- wo, das heißt in welchen Stadtteilen, wurden in Gladbeck wie viele Kinder in 

den letzten zwei Jahren geboren; 
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- wie reagiert Jugendamt auf Kinderarmut in den einzelnen Stadtteilen. 
 
 
 

Einnen Beschlussentwurf werden wir in der Sitzung stellen. 
 
Mit freundlichen Gruß 
 
 
Maria Seifer 
Ratsfrau 
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Beschlussentwurf: 
 
 
 
  

 
 

         
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


